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Ostergruß

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Ostern zeigt uns, was in drei 
Tagen alles geschehen kann!

Christen feiern an Ostern die 
Auferstehung Jesu und seinen 
Sieg über den Tod. Das gibt uns 
allen Grund hoffnungsvoll und 
voll Vertrauen nach vorne zu 
blicken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Lieben ein gesegnetes Osterfest!

Ihre Simone Rürup
Bürgermeisterin

Ostergarten im Kindergarten Sonne, Mond und Sterne
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Windpark Altdorfer Wald – aktueller Stand

Dialoggruppe wird zusammengesetzt & Energiedialog besucht die Gemeinden

Nach dem sogenannten Scoping-Termin werden die Planungen zum Windparkprojekt Altdorfer Wald von den 
Stadtwerken Ulm/Neu-Ulm und iTerra energy nun intensiv fortgesetzt. Damit geht auch der Energiedialog in 
die nächste Phase.

Kommunale Dialoggruppe soll Projektentwicklung begleiten
Die Projektentwicklung des Windparks Altdorfer Wald wird voraussichtlich mehrere Jahre andauern. In Baindt, 
Baienfurt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg wird deshalb eine gemeindeübergreifende Di-
aloggruppe eingesetzt, welche die relevanten Themen definiert und öffentliche Veranstaltungen dazu vor-
bereitet. Die Dialoggruppe ist ein kommunales Instrument, sie steuert den Energiedialog. Moderiert wird die 
Dialoggruppe vom Forum Energiedialog Baden-Württemberg.

Zusammensetzung und Auftrag der Dialoggruppe
Die Dialoggruppe kann nicht über die Anzahl der Windenergieanlagen oder ihre Standorte entscheiden, aber 
sie wird Fragen und Anliegen an die Projektentwicklung formulieren. Sie bindet die unterschiedlichen An-
spruchsgruppen direkt in den Prozess ein und sorgt für einen kontinuierlichen Informationstransfer zwischen 
Gemeinden und Vorhabenträger. Die Dialoggruppe besteht aus:

 |  den sieben Bürgermeister/innen und jeweils einem Mitglied des Gemeinderats (14 Pers.),

 |   14 chancengleich ausgewählten Bürgerinnen und Bürgern aus den sieben Gemeinden nach dem Zufalls- 
prinzip,

 |   Zudem wurden vier lokalen Initiativen und Vereinen die Teilnahme von jeweils zwei Personen als Vertre-
tung angeboten: Verein BREMN, Verein Energiewende Vogt, Verein Altdorfer Wald und dem Klimaschutz-
camp Altdorfer Wald.

Auch der Vorhabenträger, Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm und iTerra energy, wird regelmäßig in die Sitzungen 
eingeladen, um über den Stand der Projektentwicklung zu berichten und Fragen zu beantworten. Relevante 
fachliche und institutionelle Akteure (z.B. Naturschutzverbände, Regionalverband, Landratsamt) werden an-
lassbezogen in die Dialoggruppe eingeladen. Die Dialoggruppe soll mehrmals im Jahr zusammenkommen und 
trifft sich nicht-öffentlich, um einen fairen Austausch und eine produktive Zusammenarbeit zu ermöglichen. 
Die Dialoggruppe plant und organisiert öffentliche Informations- und Dialogformate.

Energiedialog vor Ort am 12. & 13. Mai 2023
Um Themen, Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung einzusammeln, besucht der Energiedialog am 
Freitag den 12. und Samstag, den 13. Mai alle sieben Gemeinden. Mit einem Informationsstand ist das Mode-
rationsteam des Forum Energiedialog für jeweils 90 Minuten vor den Rathäusern platziert. Der genaue Zeit-
plan befindet sich in Abstimmung und wird hier im Mitteilungsblatt noch bekannt gegeben. Zusätzlich werden 
auch der Vorhabenträger, sowie die Naturschutzverbände BUND und NABU mit Informationsständen vertre-
ten sein. Die eingesammelten Anliegen aus der Bevölkerung fließen in den Energiedialog ein und werden von 
der Dialoggruppe gesichtet und bei Bedarf priorisiert.

Bei Fragen und Anregungen zum Energiedialog melden Sie sich gerne bei Sarah Albiez, 
s.albiez@energiedialog-bw.de

 

 

www.energiedialog-bw.de 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Frau Simone Rürup 
Am Dienstag, 11. April 2023 von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr  
findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin  
Simone Rürup statt.  
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Heine, 
Tel.: (07502) 94 06-17 oder per E-Mail 
elvira.heine@baindt.de entgegen. 

 
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117  
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum 
Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
  
Tierarzt
Freitag, 07. April 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00 

Samstag, 08. April und Sonntag, 09. April 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 

Montag, 10. April 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, 
Tel.: (0751) 7 91 25 70 
  
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Freitag, 07. April 
Welfen-Apotheke in Weingarten, Boschstraße 12,
Tel.: (0751) 4 80 80 

Samstag, 08. April 
Zeppelin-Apotheke in Ravensburg, Gartenstraße 24, 
Tel.: (0751) 2 25 88 

Sonntag, 09. April 
Achtal-Apotheke in Baienfurt, Ravensburger Straße 6, 
Tel.: (0751) 5 06 94 40 

Montag, 10. April 
Altdorf-Apotheke in Weingarten, Zeppelinstraße 5, 
Tel.: (0751) 4 37 99

Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de
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Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Löffler

Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
Baindt in der Karwoche 
Der Wertstoffhof Baindt ist in der Karwoche am Karsams-
tag, den 08.04.2023, von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung

 

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

  
Am 30. März 2023 feierten die Eheleute 

  
Dorothea und Franz Fischer 

  
das Fest der goldenen Hochzeit. 

  
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich  

dem Jubelpaar sehr herzlich und wünsche für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute. 

  
Den Jubilaren wurden Glückwünsche und ein 

Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann überbracht. 
  

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Vor-
schriften ab. 
April 
09.04. Korridorfest Landjugend SKH 
10.04. Siegerehrung der Schützengilde 
19.04. JHV Förderverein 
 Klosterwiesenschule Aula KWS 
20.04. Jahreshauptversammlung 
 Taekwondo BSS 
20.04. Blutspendetermin DRK SKH 
21.04. Blutreiterversammlung BSS 
23.04. Erstkommunion Kath. Kirche
   Baindt 
26.04. Frühlingsfest Seniorentreff BSS
29.04. Maibaumstellen Landjugend DP 
29.04. Konfirmation I   Ev. Kirche Bft. 
30.04. Konfirmation II   Ev. Kirche Bft.   
 
 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Oma-Opa-Nachmittag 
„Heute ist mein/e Opa/Oma im Kin-
dergarten. Schön, dass er/sie heut da 
ist im Kindergarten. Opa/Oma, er/sie 
ist klasse, er/sie ist wirklich toll. Ich mag 
ihn/sie so richtig gerne. Ich mag ihn/
sie ganz toll.“  

Mit diesem Opa- und Oma - Lied begrüßten viele Kinder 
ihre Großeltern am 28. März bei uns im Kindergarten. 
Die Freude war groß, endlich alle Lieblingsspielbereiche 
mit dazugehörendem Spielmaterial Oma und Opa zu 
zeigen. Gemeinsam verbrachten sie diesen Nachmittag 
mit Spielen, Basteln einer Rassel, Portfolioordner anzu-
schauen und Geschichten anzuhören. Lustig ging es in 
der Selfie-Ecke zu. Jeder, „Groß und Klein“, konnte die 
verschiedenen Kopfbedeckungen aufsetzen und Selfies 
zur Erinnerung schießen. 
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Für das leibliche Wohl haben die Mamas gesorgt. Es gab 
viele leckere selbstgebackene Kuchen. Dafür sagen wir 
allen ein „Herzliches Dankeschön!“ So wurde es bei Kaffee 
und Kuchen noch viel erzählt und gelacht. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für das gelunge-
ne Fest und freuen uns schon heute auf den nächsten 
Oma-Opa-Nachmittag!

Schulnachrichten

SBBZ Sehen
Musikprojekt der Pädagogischen Hochschule Weingar-
ten mit Schülern des SBBZ Sehen in Baindt  
Geräusche entdecken und erleben -  inklusive Kompo-
sitionsprojekt „Klangbezogenes Gestalten mit sehbehin-
derten Kindern“ ermöglicht Neuentdeckung des eigenen 
Hörens   
Vier Studenten der Pädagogischen Hochschule Weingar-
ten (PH Weingarten) führten Ende März unter Leitung von 
Dr. Andreas Höftmann, akademischer Mitarbeiter der PH 
Weingarten, das inklusive Kompositionsprojekt „Klangbe-
zogenes Gestalten mit sehbehinderten Kindern“ durch. 
Die Studenten beschäftigten sich gemeinsam mit insge-
samt zehn Schülern der Kooperationsklasse des SBBZ 
Sehen in Baindt eine Woche lang mit unterschiedlichsten 
Geräuschen. „Am ersten Tag haben wir im Schulgebäu-
de und -gelände Geräusche gesammelt. Das Klackern 
der Blindenstöcke auf dem Boden oder das Gurgeln des 
Kakaoautomaten“, berichtet Tanja Riethmüller, Sonder-
pädagogin und Klassenlehrerin der Kooperationsklasse 
am SBBZ Sehen in Baindt. Die Klänge wurden von den 
Grundschulpädagogik-Studenten aufgezeichnet und am 
zweiten Tag des Projekts bearbeitet und zu einer 16-mi-
nütigen Klangwelt zusammengeschnitten. Am darauf-
folgenden Tag konnten die Schüler, alle zwischen sieben 
und elf Jahre alt, in die gemeinsam erschaffene Klang-
welt eintauchen. „Die Schüler konnten in einer Art Medit-
ation ganz entspannt den Klängen lauschen“, so Tanja 
Riethmüller. Am vierten Projekttag konnten die Schüler 
unter Anleitung der vier Studenten die Geräusche mit 
unterschiedlichsten Materialien nachahmen und gestal-
terisch umsetzen. Dabei entstanden kreative Bilder. „Mein 
Lieblingsgeräusch war das Schmatzen der Schafe“, er-
zählt der zehnjährige Dawid begeistert. Die elfjährige Alia 
liebte das Geräusch des Kakaoautomaten. Die Idee zum 

inklusiven Kompositionsprojekt „Klangbezogenes Ge-
stalten mit sehbehinderten Kindern“ entstand an der PH 
Weingarten. Ein Schwerpunkt von Andreas Höftmann ist 
das gemeinschaftliche Komponieren. „Wir haben uns ge-
fragt, wie man Kinder mit Sehbehinderung mit Klängen, 
die sie in ihrer Umgebung wahrnehmen, in einen anderen 
Wahrnehmungszustand versetzen kann. Es geht um eine 
Neuentdeckung der klanglichen Umwelt und des eigenen 
Hörens und auch um Achtsamkeit“, so Andreas Höft-
mann. Das inklusive Projekt sei von allen Teilnehmenden 
sehr gut umgesetzt worden. Das Projekt selbst sei eine 
Form von Teilgabe und Teilhabe. Mit Musik könne so vie-
les erschaffen werden. Das Projekt lasse sich beliebig auf 
andere Institutionen übertragen. „Es war schön zu sehen, 
mit welcher Begeisterung sowohl die Studenten, als auch 
die Kinder bei der Sache waren“, so Dr. Marcus Adrian, 
Direktor des SBBZ Sehen in Baindt. 

Am vierten Tag des inklusive Kompositionsprojekt „Klang-
bezogenes Gestalten mit sehbehinderten Kindern“ konn-
ten die Schüler des SBBZ Sehen in Baindt die mit den 
Studenten der PH Weingarten gemeinsam erschaffe-
ne Klangwelt kreativ aufarbeiten_credit: SBBZ Sehen in 
Baindt 
  

Klosterwiesenschule Baindt
Neues von den Junior-Pausenhelfer 
Innen der Klosterwiesenschule 
Es war nicht schwer, 13 neue und moto-
vierte Kinder aus den dritten Klassen, für 
die Ausbildung zum Junior-Pausenhelfe-

rIn an der Klosterwiesenschule zu gewinnen. 
Die Einweisung der neuen Gruppe, ist mit Unterstützung 
der „alten“ Hasen sehr gut gelungen. 
Die erfahrenen Juni und Pausis konnten ihr Grundwissen 
weitergeben und von Beispielen aus ihrem täglichen Ein-
satz in den großen Pausen berichten. 
Die Wissbegier der „Neuen“ einerseits und die Verläss-
lichkeit und die Motivation der „Alten“ andererseits, lassen 
uns Ausbilderinnen nur respektvoll Staunen, wozu Grund-
schülerInnen fähig sind. 
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Dieses Grundbedürfnis anderen zu helfen, stärkt uns (Frau 
Steidle und Frau Nandi) in unserer Aufgabe die Kinder 
anleiten zu dürfen. 
Deshalb möchten wir Danke sagen! 

Förderverein  
Klosterwiesenschule
Einladung zur Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Eltern an 
der Klosterwiesenschule! 
Die diesjährige Hauptversammlung des 

Fördervereins Klosterwiesenschule e.V. findet statt am 
Mittwoch, 19. April 2023 ab 19:30 Uhr in der Aula der 
Klosterwiesenschule Baindt. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
-  Vorstellung der veränderten Struktur und Aufstellung 

des Vereins 
- Bericht und Fragen der Kassenwartin 
- Entlastung des Vorstands 
-  Wahlen (Vorsitz, Kassenwart*in, Kassenprüfer*innen, 

Beisitzer) 
- Anliegen der Schulleitung der Klosterwiesenschule 
- Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 

Bücherei
Geänderte Öffnungszeiten
in den Osterferien 
In den Osterferien bleibt die Gemeinde-
bücherei geschlossen. Von Freitag dem 
07.04.23 bis 14.04.23 ist die Bücherei 
geschlossen. 
Ab Montag den 17.04.23 gelten die nor-
malen Öffnungszeiten.

Zur Information

Jede Blutspende zählt: Blut spenden - Leben schenken!  
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt.    
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche 
Alternative für Blut. Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen sind im Rahmen von Therapien auf die konti-
nuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Rund 
ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Beispiel Pati-
entinnen und Patienten die infolge einer Krebserkrankung 
therapiert werden.  
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken!  
Nächster Blutspendetermin:  
Donnerstag, dem 20.04.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Schenk-Konrad-Halle, Mühlstraße 1 
88255 Baindt  
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine 
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für 
eine Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert 
die reine Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten. 
So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende 
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern 
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalaus-

weises 
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage 

der Spendevoraussetzungen 
4.  Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämo-

globinwert bestimmt 
5.  Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähig-

keit 
6. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut 
7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende 
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende er-
halten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
 
Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V.  
DRK warnt: Zecken-Saison hat begonnen 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) warnt vor einer stei-
genden Gefahr durch lebensgefährliche Zeckenstiche. 
„Zecken werden immer früher und länger aktiv. Wir müs-
sen in diesem Jahr mit einer weiteren Steigerung der Er-
krankungshäufigkeit rechnen“, sagt DRK-Geschäftsführer 
Gerhard Krayss. Obwohl der Gipfel der Erkrankungen in 
den Monaten Mai bis Oktober liege, hätten die warmen 
Sonnenstrahlen bereits jetzt im April zu einer zunehmen-
den Gefährdung geführt. Schon bei 8 Grad Celsius wür-
den die Tiere aktiv. 
Durch den Stich der Zecke können zwei Erkrankungen 
übertragen werden: die Frühsommerenzephalitis (FSME) 
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und die Borreliose. Die FSME führt zu einer akuten Entzün-
dung des Gehirns, der Hirnhäute und des Rückenmarks. 
2020 gab es 704 FSME-Erkrankungen, so viele wie noch 
nie. Die Borreliose tritt häufiger als die FSME auf. Pro Jahr 
ist mit rund 100.000 Fällen zu rechnen. Da sich aufgrund 
von Corona viele Menschen in der Natur aufhalten steigt 
das Risiko.  
Die Lyme-Borreliose, umgangssprachlich auch häufig 
nur als Borreliose bezeichnet, wird von einem spiralförmi-
gen Bakterium namens „Borrelia burgdorferi“ ausgelöst. 
Bekannt ist die Krankheit zwar schon seit über 100 Jahren; 
Willy Burgdorfer entdeckte aber erst 1982, dass sie durch 
Bakterien ausgelöst wird, die im Darm der Zecke leben. 
In Deutschland sind Borrelien - wie Borreliose-Bakterien 
auch genannt werden - die am häufigsten durch Zecken 
übertragenen Krankheitserreger. Sie befinden sich im 
Mitteldarm der Zecke, darum dauert es einige Stunden, 
bis sie in den menschlichen Organismus gelangen. Für 
Borreliose-Infektionen gibt es keine bundesweite Melde-
pflicht, die genaue Häufigkeit der Erkrankung ist daher 
nicht bekannt. 
Die Zeichen eines Zeckenstichs, die manchmal erst einige 
Tage bis Wochen später auftreten können, sind eine sich 
verbreitende Hautrötung. Es können in der Folge Kopf-, 
Muskel- und Gliederschmerzen sowie Müdigkeit auftreten. 
„Vermeidbar sind Zeckenstiche durch das Tragen heller 
Kleidung und die Bedeckung von freien Körperstellen“, 
empfiehlt der DRK-Geschäftsführer. Feste Schuhe, lange 
Hosen und lange Ärmel seien wichtig. Bei Wanderungen 
über Wiesen sowie durch Gebüsch und Unterholz sollten 
die Hosen in die Socken gesteckt werden. Zeckenschutz-
mittel und -sprays böten keine 100prozentige Sicherheit, 
sagt Krayss. Nach einem Aufenthalt in Wald und Wiesen 
sollte man den Körper nach Zecken absuchen, beson-
ders im Bereich von feuchtwarmen Körperregionen wie 
Achselhöhle und Leistenbeuge. 
Das DRK gibt den Rat: „Nach Erkennen einer Zecke auf 
der Haut diese mit einer Zeckenzange oder -karte (in der 
Apotheke erhältlich) entfernen. Die Zecke ganz vorne 
an der Haut fassen und langsam senkrecht nach oben 
herausziehen. Wichtig: Nicht quetschen und drehen, da 
das dazu führen kann, dass die Sekrete, in denen sich 
die Erreger befinden, noch ausgeschieden werden. Die 
Zecke muss möglichst im Ganzen entfernt werden. Bei 
Auftreten von Entzündungszeichen soll man einen Arzt 
aufsuchen und in Risikogebieten eine Schutzimpfung in 
Erwägung ziehen.“ 
In Deutschland besteht ein Risiko für eine FSME-Infek-
tion nach Angaben des Robert-Koch-Instituts vor allem 
in Bayern und Baden-Württemberg, in Südhessen, im 
südöstlichen Thüringen und in Sachsen. Die Region Bo-
densee-Oberschwaben ist besonders betroffen. 
 
Maschinenring   
Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Betriebshilfe 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17  
Entsorgungstage Silofolien 
am Dienstag, 12. April und Mittwoch, 13. April 2023 
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien an-
nehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
➢  Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ring-

genbach 
➢  Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler 
➢ Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf 
➢ Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Heine 9406-17
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 9406-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Bauamt Frau Scheid 9406-54
Bauamt - Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgeramt  
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Senff 
Führerschein, Fischerei   9406-12
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Finanzverwaltung
Kämmerer Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
stellvertr. Leitung Hauptamt,
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff 9406-12

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911 und 3373

Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne 
Leitung Altbau 94114-140
 E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau  94114-141
 E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  3882

Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 

Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de

Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666

Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112



Nummer 14 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 9

Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Roh-
stoffe werden! Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei 
der Annahme in besenreinem Zustand sein müssen. Stark 
verschmutzte Folie kann nicht angenommen werden, diese 
kann als Restmüll an den Sammelstellen entsorgt werden. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
Richtige Ernährung bei Parkinson ist wichtig 
Neue Studien zeigen, dass richtige Ernährung einer Par-
kinson-Erkrankung vorbeugen und ihren Verlauf mögli-
cherweise sogar verlangsamen kann. Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt die Deutsche Parkinson Vereinigung, eine 
bundesweit agierende Selbsthilfeorganisation, finanziell. 
Das Thema Ernährung bildet auch den Schwerpunkt des 
diesjährigen Welt-Parkinson-Tags am 11. April. Rund um 
diesen Tag bieten viele Parkinsongesellschaften Vorträge 
oder digitale Informationstage an. Weitere Informationen 
zum Thema bietet die Internetseite www.parkinson-ver-
einigung.de. Informationen zur Selbsthilfeförderung der 
SVLFG finden sich unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung.  
Die Forschenden haben festgestellt, dass Parkinson-Pati-
enten oft Darmbeschwerden wie langanhaltende Verstop-
fung haben, bevor sich die ersten typischen Symptome 
zeigen. Aus den Studien geht hervor, dass insbesondere 
die mediterrane Küche den Krankheitsverlauf mildern 
kann. Sie enthält besonders viel frisches Gemüse, Obst, 
Ballaststoffe und andere gesunde Zutaten wie naturbe-
lassene kaltgepresste Öle mit ungesättigten Fettsäuren, 
Fisch, Hülsenfrüchte und wenig Fleisch. Polyphenolhalti-
ge Lebensmittel, zum Beispiel Rapsöl, grüner Tee oder 
dunkelrote Beeren, scheinen darüber hinaus besonders 
nervenzellschützend für Erkrankte zu sein.  
Meiden sollten Parkinsonerkrankte Fertiggerichte, ge-
sättigte Fettsäuren und zu viel Zucker. Längere Pausen 
zwischen den Mahlzeiten und Fasten können die Symp-
tome lindern und damit die Lebensqualität Parkinsoner-
krankter verbessern.  
Die Kombination von Sport und gesunder Ernährung be-
einflusst den Verlauf der Erkrankung insgesamt positiv. 
Alle Sportarten, die große Bewegungsabläufe und gleich-
mäßige Rhythmen verlangen, sind dabei besonders för-
derlich. Dazu zählen Thai Chi, Tanzen oder Nordic Walking. 
  
Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Wir haben noch freie Plätze – Erste Hilfe Outdoor 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag 
den 14. April 23 von 8:30-16:30 Uhr einen klassischen Ers-
te-Hilfe-Kurs (9UE) an für Jugendleiter, Fachpersonal 
aus der Jugendarbeit und Sozialpädagogik sowie Aktive 
in der Kinder- und Jugendarbeit in Wangen an. Gilt auch 
für den JULEICA-Erwerb.  
Jugendarbeit findet oft draußen statt, darum gibt es 
hier Erste-Hilfe-Maßnahmen, die sich in der Natur leicht 
umsetzen lassen. Themen sind Notversorgung von Kno-
chenbrüchen, Vergiftungen, Zecken, Allergien, Hitze-/ 
Kälteschaden, psychische erste Hilfe Transport aus un-
wegsamem Gelände und vieles mehr. Zum Üben sind wir 
Outdoor, bitte passend anziehen. Die Veranstaltung findet 
in Kooperation mit dem DRK Wangen statt. 
Anmeldungen bis 4. April online erforderlich beim Kreis-
jugendring Ravensburg unter www.kreisjugendring-rv.de. 
Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil 
D, 88212 Ravensburg, 0751/21081, 
E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de. 

 

Kirchliche Nachrichten

 

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

Gebet zu Ostern 
Vom Suchen zum Finden. 
Vom Erstarren zum Aufbrechen. 
Vom Weinen zum Lachen. 
Das Leben blüht auf. 
Nach der Angst der Mut. 
Nach der Verzweiflung die Hoffnung. 
Nach der Nacht der Tag. 
Das Leben blüht auf. 
Durch den Abstand zur Nähe. 
Durch die Frage zur Antwort. 
Durch die Trauer zur Freude. 
Das Leben blüht auf. 
Das ist Oster- 
Immer wieder im Kleinen, im Großen. 
Gott schenke dir zum Blühen seinen Segen. 
Christiane Bundschuh-Schramm 
  
Donnerstag, 06. April - Gründonnerstag  
19.00 Uhr Baindt - Messe vom letzten Abendmahl 
 Ministranten: Felix Haller, Benjamin Stiefvater, 

Ricco Haller, Pia Kreutle, Leopold Koch, Leana 
Neb, Mona Stiefvater  

Ca. 
20.00 Uhr Baindt - Gebetsstunde, gestaltet vom Sing-

kreis mit Impulsen und Liedern im Kreis um 
den Altar  

19.00 Uhr Baienfurt - Messe vom letzten Abendmahl 
mit dem Chorquartett des Kirchenchors 

 Anschließend Gebetsstunden, gestaltet von 
der KAB und von der Gruppe MEILE  

20.00 Uhr Baienfurt - Nacht des Wachens, beginn im 
Katholischen Gemeindehaus Baienfurt, Ab-
schluss in der Villa Kunterbunt in Baindt (ge-
staltet von den Minis)  

Freitag, 07. April - Karfreitag  
10.00 Uhr Baienfurt - Kinderkreuzfeier mit der JuKa  
15.00 Uhr Baindt - Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 Ministranten: Laureen Hartmann, Laura Kurz, 

Benjamin Michelberger, Lisa Schad, Simon 
Elbs, Benjamin Zentner  

15.00 Uhr Baienfurt - Feier vom Leiden und Sterben 
Christi  

18.00 Uhr Baienfurt - Karmette mit der Männerschola  
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Ostergedanken 

Auferstehung heißt das Wunder.   
Das junge Grün zeigt es uns: 
Der Frühling besiegt den Winter. 
Das Leben überwindet den Tod.    
Auferstehung heißt das Wunder.   
Ein Leben in Fülle, 
es wächst im Reich Gottes. 
Leben für immer.   
Auferstehung heißt das Wunder  
Wundern wir uns ruhig -  
das heißt Ostern halten   
In diesem Sinne „Frohe Ostern!“ 
Bernhard Staudacher 
Pfarrer 
   
Samstag, 08. April - Karsamstag  
21.00 Uhr Baindt -  Feier der Osternacht mit Pfarrer  

i. R. Heinz Leuze, Weihe des Osterwassers und 
Segnung der Osterspeisen  

20.00 Uhr Baienfurt -  Feier der Osternacht, mitgestaltet 
von der JuKa, Weihe des Osterwassers und 
Segnung der Osterspeisen. Anschließend lädt 
der Kirchengemeinderat noch zu einem klei-
nen Ständerling ums Osterfeuer vor der Kir-
che ein, um miteinander noch die Osterfreude 
zu teilen.  

Sonntag, 09. April - Ostersonntag - Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn  
10.00 Uhr Baindt - Festgottesdienst, Segnung der Os-

terspeisen 
 Bischof-Moser-Kollekte  
10.00 Uhr Baindt - Kirche für Kinder in der Kapelle der 

Blindenschule  
10.00 Uhr Baienfurt - Festgottesdienst mit Orchester-

messe, Segnung der Osterspeisen 
 Bischof-Moser-Kollekte  
10.00 Uhr Baienfurt - kleine Kirche  
Montag, 10. April - Ostermontag  
10.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Heinz 

Leuze 
 († Rosa Vogel, Ludmilla und Rochus Illenseer, 

Kurt Brugger, Klementine und Eduard Gelzen-
lichter) 

 Bischof-Moser-Kollekte  
10.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier 
 Bischof-Moser-Kollekte  
Dienstag, 11. April 
Schulferien - kein Gottesdienst  
Mittwoch, 12. April  
09.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier  
19.00 Uhr Schachen - Eucharistiefeier 
 († Maria Bentele geb. Hartmann, Erna und 

Franz Kränkle, Martin Kränkle)  
Donnerstag, 13. April 
Schulferien - Kein Gottesdienst  
Freitag, 14. April  
08.30 Uhr Baindt -  Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier  
Samstag, 15. April  
18.30 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier 

 Ministranten: Pia Kronenberger, Simon Elbs, 
Benjamin Zentner, Jonas Elbs, Hannah Elbs, 
Theresa Henzler, Thomas Henzler, Johanna 
Zentner) 

 († Emilie und Oskar Bix, Anni und Eugen Maier,  
Josef Gresser, Rosa Vogel, Johannes Heik, 
Ignaz Malsam mit Angehörigen, Ida und Pius 
Wolf, Josefine Heine, Jahrtag: Käthe Baur)  

Sonntag, 16. April - Weißer Sonntag  
10.00 Uhr Baienfurt - feierliche Erstkommunion mit der 

JuKa  
18.00 Uhr Baienfurt -  feierliche Dankandacht  
  
Ständerling zur Osternacht 
Um miteinander noch ein wenig die Osterfreude zu teilen, 
lädt der Kirchengemeinderat die Gottesdienstgemeinde 
ein, bei einem Stück Zopfbrot auf Ostern anzustoßen: 
Christius ist auferstanden, er ist wirklich auferstanden! 
(ostkirchlicher Ostergruß) 
  
Rosenkranzgebete im April 
Im April laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452   
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de   
Öffnungszeiten   
Dienstag, 11. April 09.30 - 11.30 Uhr  
Donnerstag, 13. April geschlossen  
Freitag, 14. April 09.30 - 11.30 Uhr  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 
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Sie tun es für einen guten Zweck und hätten ein bes-
seres Wetter verdient - 
die Jugendlichen und jungen Erwachsenen der KJG 
Baindt. Trotz nasskaltem regnerischem Wetter waren sie 
wieder pünktlich zur Stelle und sammelten die bereitge-
stellten Säcke mit wieder verwertbaren Kleidern ein. Ins-
gesamt kamen dabei wieder 4 Lkw-Ladungen zusammen. 
Ein Spitzenergebnis! Nach getaner Arbeit konnten sie sich 
im Grünen Berg wieder aufwärmen. Wir sagen DANKE! 
Auch den Frauen vom Helferkreis für das Verteilen der 
Sammeltüten, allen die etwas zur Sammlung beigetra-
gen haben und der Fa. Schützbach für das zur Verfügung 
stellen der LKW´s. Das ist alles nicht selbstverständlich! 
Aus dem Erlös der Kleidersammlungen 2021 und 2022 im 
Dekanat erhielt die Kirchengemeinde Baindt 2253,20 Euro 
für ihr Projekt in Bolivien, den Kindergarten in Santa Cruz. 
Das Geld ist dort längst angekommen. Im Mai kommt der 
Pfarrer zu uns nach Baindt - eine gute Gelegenheit, ihn 
und seinen Kindergarten näher kennenzulernen. Allen, 
die dazu beigetragen haben, sage ich herzlichen Dank! 
B. Staudacher 
 

 
 
 
 

  
Mesner/in  (m/w/d)  gesucht 
Die Kath. Kirchengemeinde Baindt sucht zum frühest-
möglichen Termin eine/n 
Mesner/in, gerne auch ein Team, das sich vorstellen 
kann, gemeinsam den Dienst in der Kirche zu über-
nehmen. 
Die Stelle ist unbefristet. Das Aufgabengebiet umfasst 
neben dem liturgischen Dienst (auch an Wochenenden) 
u. a. die Pflege der liturgischen Geräte, die Betreuung der 
techn. Anlagen und die Erledigung der Kirchenwäsche. Die 
verschiedenen Aufgaben können auch aufgeteilt werden. 
Wir erwarten Flexibilität, Freude an der Liturgie, Team-
fähigkeit in der Zusammenarbeit mit den verschiedenen 
pastoralen Diensten. Die Zugehörigkeit zur Katholischen 
Kirche wird vorausgesetzt. Die Einstellung und Vergütung 

erfolgt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des öf-
fentlichen Dienstes der Länder (TV-L). Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege, Thumbstraße 
55, 88255 Baindt. Ansprechpartner: Pfarrer Staudacher, 
Tel. 07502/912623. 
  
Nebenberufliche/r Kirchenpfleger/in gesucht 
Die Kath. Kirchengemeinde Baindt sucht zum 1. Sept. 2023 
eine/n 
nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in (m/w/d) 
Der/ Die Kirchenpfleger/in unterstützt den Pfarrer, den 
Kirchengemeinderat bei der Wahrnehmung der örtlichen 
Verwaltung. Er/Sie ist für die ordnungsgemäße Ausfüh-
rung der Verwaltung des örtlichen Kirchenvermögens 
verantwortlich und an rechtmäßige Weisungen und Be-
schlüsse des Kirchengemeinderates gebunden. Das Auf-
gabengebiet umfasst insbesondere die Vorbereitung und 
Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen 
an kirchlichen Gebäuden, die Unterstützung bei der Gre-
mienarbeit und die Zusammenarbeit mit dem Katholi-
schen Verwaltungszentrum in Kisslegg. 
Sie sind zuverlässig und verfügen über Organisations- 
und Verwaltungsgeschick. Eine Ausbildung oder Berufser-
fahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen 
sind von Vorteil. Sie zeigen Interesse für die Aufgaben der 
Katholischen Kirche. Die Zugehörigkeit zur Katholischen 
Kirche ist zwingende Voraussetzung. 
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied des 
Kirchengemeinderates mit beratender Stimme. Unter-
stützung erhält der/ die Kirchenpfleger/in durch das 
Katholische Verwaltungszentrum      . 
Als nebenberufliche/r Kirchenpfleger-/in erhalten sie eine 
adäquate Aufwandsentschädigung nach der Kirchenpfle-
gerbesoldungsordnung der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege, Thumbstr. 55, 
88255 Baindt, Tel. 07502-912623. 
 
Nacht des Wachens 
für alle Kinder ab der 3. Klasse 
Gründonnerstag, 6. April 2023 
Beginn nach dem Godi: 20.15 Uhr 
Gemeindehaus in Baienfurt 
Ende: 24 Uhr 
Villa Kunterbunt, Marsweilerstr. 24, Baindt 
Nach anschließendem Film ca. 1.30 Uhr 
- Gemeinsames Abendmahl 
- spannende Geschichten 
- tolle Workshops & Spiele 
- Fackelnachtwanderung 
Du bist dabei? 
Dann melde dich jetzt mit einer kurzen Whatsapp- 
Nachricht an! 
Laura Kurz 0176 52048852 (Baindt) 
Laura Kapler 0151 53379246 (Baienfurt) 
by Minis Baienfurt und Baindt 
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Frauenbund Baienfurt 
Die Gelehrten und die Pfaffen 
streiten sich mit viel Geschrei, 
was hat Gott zuerst erschaffen - 
wohl die Henne, wohl das Ei! 
Wäre das so schwer zu lösen - 
erstlich ward ein Ei erdacht, 
doch weil noch kein Huhn gewesen - 
darum hat‘s der Has‘ gebracht! 
Eduard Mörike 

  
Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest. 
  
Einladung 
Donnerstag, 27.4.2023 ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, 
Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen jeden Alters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein 
  
Samstag, 29.4.2023 
Tag der Diakonin 
Konzert in Ravensburg mit „Fields of green, Irish Folkband 
Kath. Kirche St. Jodok, Ravensburg, 
Eisenbahnstr. 20 
Beginn 17.00 Uhr 
Diese Einladungen gelten auch für Nichtmitglieder. 
 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, 
ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle. Offb 1,18 
  
Gründonnerstag, 06. April 
19.00 Uhr Baindt  Gottesdienst mit Tischabendmahl, 

Dietrich-Bonhoeffer-Saal   
Karfreitag, 07. April 
10.30 Uhr Baienfurt  Festgottesdienst mit Chor und 

Abendmahl, Ev. Kirche   
Sonntag, 09. April  Ostersonntag 
06.00 Uhr Baienfurt  Osternachts-Gottesdienst, Ev. Kir-

che 
10.30 Uhr Baienfurt  Familiengottesdienst, Ev. Kirche   
Montag, 10. April  Ostermontag 
09.30 Uhr Baindt  Osterlieder-Gottesdienst,
   Dietrich-Bonhoeffer-Saal   
Dienstag, 11. April 
Baienfurt Seniorenkreis erst am 18. März!!! 
  

Mittwoch, 12. April 
19.00 Uhr Baienfurt  Frauenkreis - Vortrag: Hilfe zur 

Selbsthilfe, Ev. Gemeindehaus   
Sonntag, 16. April Quasimodogeniti 
10.30 Uhr  Baienfurt Gottesdienst mit Taufe, Ev. Kirche   

--- 
  

Gedanken zum Wochenspruch  
Wenn vermeintliche Sicherheiten ins 
Wanken geraten, sprechen wir von 
einer „Krise“. Meist hat das einen ne-
gativen Klang. Auch wenn „krisis“ 
vom Wortsinn her eigentlich nur „Un-
terscheidung“ bedeutet. Ostern ist in 
diesem Sinne eine positive Krise, weil 
sie mit der falschen Sicherheit auf-
räumt, dass mit dem Tod alles aus 
wäre. Nein, der Tod hat nicht mehr 
das letzte Wort. Das hat seither der, 

dessen Name übersetzt „Hilfe“ und „Rettung“ bedeutet, 
dieser Jesus, nach dem wir uns „christliche“ Kirche nen-
nen. Er hat den Schlüssel, der in die Freiheit führt, in ein 
Leben wie es von Anfang an gedacht ist. 
Wer sich auf diese Krise der falschen Sicherheiten einlässt, 
erlebt, wie die vermeintlichen Grenzen und Schranken ins 
Wanken geraten und klar wird, dass Gott ein Gott des 
Lebens ist, der nicht eher ruht, bis das Leben sich gegen 
alles durchsetzt, was lebensfeindlich ist. 
Das gilt auch in unseren ganz persönlichen Krisen: Ostern 
heißt „Neuanfang“ - Gottes großes „Trotzdem“ der Liebe 
- mitten in allen Krisen - „Leben“ und „Freiheit“. 
In diesem Sinne: Frohe Ostern Ihnen und Ihren Familien! 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer   

--- 
  

 
 

 
 

 
  

 

      
 

 
  

 

  
                 

 
 

 
 

 
 

 

          
       
 

 

 
 

 

 
        
 

Gottesdienst für Zuhause/ 
Regelung Baindt 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche 
können in Echtzeit von zu Hause aus mit-
gefeiert werden. Am ersten Sonntag im 
Monat findet der Gottesdienst in Baindt 

statt. Dieser wird ggf. erst am Nachmittag online gestellt. 
Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf unserer Home-
page www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottes-
dienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTu-
be-Kanal abrufbar.   

--- 
  

Kinderkirche 
In den Schulferien findet keine reguläre Kin-
derkirche statt. 
Am Karfreitag ist nur ein Ausflug für bereits 
angemeldete Kinder.     

--- 
  

 

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
  

 
 

Seniorenkreis 
Herzliche Einladung an alle. 
Wir treffen und diesmal erst am dritten 
Dienstag, 18. April, im Monat zur gewohn-
ten Zeit um 14.30 Uhr.

Unser Thema: Was will der Pietismus? - Eine Bewegung 
zwischen „bigott“ und „lebendig“. Pietismus - habe ich 
schon mal gehört, das sind doch die „Bigotten“! 
Pietismus - das sind richtige Christen, die auch leben, was 
sie glauben! 



Nummer 14 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 13

Viele Vorstellungen und Kli-
schees dieser Frömmigkeits-
richtung sind im Umlauf. 
Und unsere Geschichte als 
Württembergische Landes-
kirche ist ohne diese Bewe-
gung kaum vorstellbar. 
Wir wollen uns im Senioren-
kreis anschauen, woher der 
Pietismus kommt und sehen, 
dass es „den“ Pietismus gar 
nicht gibt, und herausfinden, 
was wir als Christinnen und 
Christen bis heute von der 

Grundidee des Pietismus lernen können. 
Herzliche Einladung dazu! - 
Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
  

Frauenkreis am MITTWOCH, den 12. April um 19:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Öschweg 
Ganz herzlich laden wir zu unserem Frauenkreistermin ins 
Evangelische Gemeindehaus ein. Herbert Tobolski und 
Melanie Markert  werden uns die Genossenschaft Jung 
und Alt  vorstellen,  hier geht es um Hilfe zur Selbsthil-
fe. Vielleicht auch eine Inspiration für uns. Auf jeden Fall 
freue ich mich schon auf diesen sicher ganz informati-
ven Abend. 
Eure Petra 
  

Der Kreative Montag bietet an 
April 
17.04.: P. Keller: „Liebevolle Gastgeschenke“ (Papeterie) 
24.04.: W. Feil: „Einfach mal Fantasieblumen!“ - Aquarell 
Mai:  
08.05.:  P. Keller: Bald ist Muttertag: „Kleine Überraschun-

gen mit Gutschein“- (Papeterie) 
15.05.: H. Gärtner: „Vorbild Picasso“ 
22.05.:  C. Strittmatter: „Skurrile Figuren frei nach Gia-

cometti“ 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de   
   
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 

Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 
in der Regel 5,50  €; Material nach Verbrauch

 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.
 

Vereinsnachrichten

Tor-Festival in Achberg 
SV Achberg - SV Baindt 2:7 (0:4) 
Bei frühlingshaftem Wetter war der SVB am 
Sonntagnachmittag zu Gast beim SV Achberg, 
welcher derzeit auf dem 15.Tabellenplatz ran-

giert und somit tief im Abstiegskampf steckt. Bereits im 
Hinspiel, 4:1 für den SVB, zeigte sich der SVA allerdings 
immer wieder spielfreudig in der Offensive, wodurch der 
Gastgeber im Zusammenspiel mit dem tiefen und damit 
nicht ganz einfach zu bespielbaren Rasen nicht unter-
schätzt werden durfte. 
Bis auf kleinere Navigationsschwierigkeiten zum Achber-
ger Sportplatz noch vor Spielbeginn, startete der SVB gut 
in die Auswärtspartie und näherte sich dem Achberger Tor 
nach acht Minuten erstmals durch Boenke an. Die Gäste 
dagegen versuchten mit zwei tiefen Viererketten diszip-
liniert zu verteidigen und mit langen Bällen auf Stürmer 
Goldbrunner die Baindter Abwehr in Bedrängnis zu brin-
gen. Während sich die mitgereisten Baindter Fans Hugger 
und Späth nach der Anfangsphase und beim Stand von 
0:0 zum Bierstand aufmachten, stand es bei der erfolg-
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reichen Rückkehr an die Baindter Bank plötzlich schon 
0:3. Zunächst legte Dantona einen Freistoß von der Straf-
raumgrenze auf Dischl ab, welcher mit einem strammen 
Schuss das 0:1 markierte (15.) und nur eine Minute später 
wurde Kapitän Thoma im Strafraum klar von den Beinen 
geholt, Boenke verwandelte den fälligen Strafstoß mit et-
was Glück zum 0:2 (16.). Wiederum nur zwei Zeigerumdre-
hungen später war es erneut Boenke, der eine Maßflanke 
von Linksverteidiger Kneisl unbedrängt am zweiten Pfos-
ten in die Maschen köpfte und damit früh auf 0:3 stellte.
(18.). Im Anschluss an diesen „Dreierschlag“ wurde die 
Partie etwas ausgeglichener, wobei dem Baindter Spiel 
teilweise das Tempo und die Genauigkeit abging - in der 
36.Minute ließ Rädels Team seine Klasse dann aber wie-
der aufblitzen. Mit einem schnellen Seitenwechsel wur-
de Fischer auf der linken Seite mustergültig freigespielt. 
Baindts Vorlagenkönig, bereits 11 Assists in dieser Saison, 
brachte den Ball in die Mitte, wo Boenke clever über den 
Ball stieg und Dischl dadurch zum 0:4-Halbzeitstand ein-
schieben konnte. Kurz vor der Pause hätte Thoma sogar 
noch 0:5 erhöhen können, traf mit seinem Abschluss al-
lerdings nur den Pfosten. 
Auch in der zweiten Halbzeit durften sich die fast 180 Zu-
schauer über Tore en masse freuen, wobei zunächst Fi-
scher mit einem vermutlich nicht ganz unhaltbaren Schuss 
von der linken Strafraumkante auf 0:5 stellte (52.). Trotz 
offensichtlicher Schwächen in der Achberger Hintermann-
schaft, spielte das Team von Trainer Haag weiter mutig 
nach vorne und belohnte sich nur eine Minute später, 
wenn auch etwas glücklich, mit dem 1:5 - Walser fauste-
te mit seiner Abwehr den grätschenden Bolgert an, wo-
durch der Ball über die Linie trudelte. Zwei Minuten später 
schnupperte der SVA dann sogar nochmal Morgenluft, 
da Walsers Ausflug außerhalb des Sechzehners, ähnlich 
wie bei seinem Kickbase-Torwart Gregor Kobel am Vor-
tag, schief ging und sein Pass zu Kneisl zu kurz geriet; 
Jörg bedankte sich mit einer durchaus anspruchsvollen 
Direktabnahme ins verwaiste Tor (55.). Der SVB erhöhte 
in der Folge jedoch wieder die Schlagzahl, wobei Joker 
Fink handgestoppte zwanzig Sekunden nach seiner Ein-
wechslung im Strafraum sofort richtig stand und Dischls 
Schuss an den Pfosten zum 2:6 abstaubte (63.). Fast im 
Gegenzug machte Walser seinen Fehler wieder gut und 
parierte aus kurzer Distanz stark gegen Pfersich (65.). 
Auf der Gegenseite war es wiederum erneut Dischl, der 
sich in die Torschützenliste eintragen durfte, nachdem er 
von Boenke zuvor ideal in Szene gesetzt wurde (66.). In 
der Schlussviertelstunde hätte der SVB das Ergebnis ge-
gen platte Gastgeber, unter anderem zweimal durch den 
agilen Fink, sogar noch deutlicher gestalten können, am 
Ende blieb es aber beim, auch in der Höhe verdienten, 2:7.  
Mit diesem deutlichen Sieg verteidigt der SVB den Platz 
an der Sonne in der Bezirksliga und darf sich nun auf eine 
englische Woche mit zwei echten Highlight-Spielen freuen: 
am Gründonnerstag bestreitet man das Pokal-Achtelfi-
nale bei der SG Aulendorf und vier Tage später steht das 
Topspiel gegen den Tabellenzweiten aus Ailingen auf dem 
Plan. Der SVB freut sich auf zahlreiche Unterstützung! 
Es spielten:  Benjamin Walser - Philipp Kneisl, Michael 
Brugger, Marc Bolgert (63.Lukas Walser), Tobias Szeibel 
- Marko Szeibel, Mika Dantona (63.Tobias Fink), Philipp 
Thoma - Jan Fischer (72.Konstantin Knisel), Philipp Boen-
ke (83.Florian Vollmer), Jonathan Dischl 
Die Partie SV Achberg II - SV Baindt II wurde abgesagt, 
um den Rasen im Achberger Waldstadion zu schonen. 

Vorschau: 
Donnerstag, 06.04. 
Bezirkspokal-Achtelfinale  
18 Uhr: SG Aulendorf - SV Baindt  
Montag, 10.04. 
15 Uhr: SV Baindt - TSG Ailingen
 
Juniorinnenfußball 
B1-Juniorinnen 
SV Baindt (SGM Baindt-Fronreute) - VfR Klosterrei-
chenbach 3:1 
Nachdem letzte Woche das Spiel der B1 den wetterbe-
dingt schlechten Platzverhältnissen zum Opfer gefallen 
war, waren unsere B1 Mädels besonders begierig auf ihr 
erstes Rückrundenspiel gegen die Zweitplatzierten aus 
dem Schwarzwald. So starteten wir entsprechend forsch 
in die Begegnung, doch zunächst waren die Gegnerin-
nen meist gedankenschneller und wir mussten immer 
wieder kleinere Fehler ausbügeln. So lief bereits in der 
10. Minute, nach einem guten Pass, die unsere Abwehr 
überspielte, die gegnerische Mittelstürmerin allein auf 
das Tor zu und versenkte den Ball zum 0:1. Kurz darauf 
eine ähnliche Situation über halbrechts, Tabea konnte sie 
zwar noch leicht nach außen drängen, doch den Schuss 
aufs freie Tor blockte dann Lorena mit einem grandio-
sen Hechtsprung mit ihrem Rücken ab. Diese Situationen 
waren wie ein Weckruf für unser Team und nach gutem 
Zuspiel von Laura auf Sophia, legte diese über links ei-
nen tollen Sololauf hin, zog nach innen und schoss flach 
ins lange Eck zum umjubelten Ausgleich. Noch vor der 
Pause setze sich dann Jana im Mittelfeld gut durch und 
konnte nur durch ein Foul gebremst werden, bevor da-
nach dann Stella, alleine auf’s Tor zulief, die herausstür-
menden Torfrau umkurvte und von dieser dann ebenfalls 
unsanft von den Beinen geholt wurde. Der Schiedsrichter 
ließ hier Gnade vor Recht walten und zog nur Gelb. Nach 
der Pause agierten wir im Mittelfeld deutlich kompakter 
und gewährten den Gegnerinnen kaum mehr Zugriff. In 
der 52. Minute steckte Hedda einen super Pass auf die 
an diesem Nachmittag überragende Sophia durch, die 
den Ball dann zum 2:1 Führungstreffer im Tor versenkte - 
Spiel gedreht. Doch wir ließen nicht locker und nachdem 
die Gegnerinnen einen Eckball nicht gut klären konnten, 
reagierte Martha am schnellsten und erzielte den Treffer 
zum 3:1 Endstand. In der Folge hatten wir noch mindestens 
drei Großchancen, doch das Ergebnis wurde nicht mehr 
verbessert. Am Ende ein souveräner und insbesondere in 
der zweiten Halbzeit überlegen geführtes Spiel unserer 
Mädels gegen eines der stärkeren Teams der Liga. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Viviane Wertmann, Scarlett Po-
grzeba, Lorena Buerck, Laura Schaz, Martha Stöhr, Mona 
Eiberle, Hedda Said, Jana Eiberle, Marie Armenat, Sophia 
Schairer, Stella Schmid, Nora Lüttmann, Salome Lehnert. 
  
B2 Juniorinnen 
FV Bad Waldsee - SGM Baindt Fronreute 4:0 
Im Schnitt knapp 2 Jahre jünger war das SGM-Team um 
Kapitänin Lena Füssel an diesem Spieltag und musste 
sich den stark spielenden Mädels von Bad Waldsee stel-
len. In Halbzeit 1 war es eine Mischung aus Glück, Kampf 
und einer sehr stark aufgelegten Torfrau Selena, dass es 
unsere Mädels mit 0:0 in die Halbzeit schafften. Leider 
blieb man bis dahin auch selbst ohne eigene Torchance.
In der zweiten Halbzeit zeigten unsere SGM-Spielerinnen 
dann ein anderes Gesicht. Sie begannen zu zeigen, dass 
sie nicht nur fighten, sondern auch spielen können und 
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schafften es sich immer wieder gefährlich in die gegne-
rische Hälfte zu kombinieren. Leider forderte mit der Zeit 
das große Spielfeld und die lange Spieldauer für unsere 
jungen Mädels ihren Tribut. Mehr und mehr individuelle 
Fehler passierten und der FV Bad Waldsee entschied am 
Ende das Spiel verdient für sich.
Für unsere junge Truppe war dieses Spiel ein weiterer 
wichtiger Schritt in ihrer Entwicklung. Die Mädels können 
trotzdem sehr stolz auf ihre Leistung sein und wenn sie 
so weiter arbeiten wird man mit Sicherheit noch das ein 
oder andere Spiel für sich entscheiden können.   
Kader: Selena Schobloch(TW), Vivienne Pogrzeba, Julia 
Eberlen, Victoria Wertmann, Dorina Boser, Malena Kalet-
ta, Sarah Leibfahrt, Lena Füssel (C), Alina Braun, Pauline 
Preis, Luisa Kieble, Sara Jukic, Cilia Sauter
 
Frauenfußball 
SGM Fronhofen/Blitzenreute - SV Baindt 3:0 
Eigentlich wollten wir vom Tabellenführer aus Fronhofen 
mindestens einen Punkt mitnehmen, doch obwohl wir in 
der ersten Halbzeit sehr gut mithielten und uns einige sehr 
gute Torchancen durch Viola, Mandy und Lisa erarbeite-
ten, sollte uns kein Tor gelingen und wir gerieten nach ei-
nem Freistoß sehr unglücklich in Rückstand. In der zweiten 
Hälfte stellte Fronhofen die Abwehr geschickt um, so dass 
wir früher abgefangen wurden und mit zunehmender 
Spieldauer und fortschreitendem Kräfteverschleiß kaum 
noch durchkamen. Ein platzierter Weitschuss unter die 
Latte sowie ein guter Konter, abgeschlossen durch Jule 
Trotzki, besiegelten dann unsere Niederlage. 
Es spielten: Steffi Hämmerle (T), Annika Busalt, Muriel 
Zumbrock, Selinay Tasyürek, Julia Klein, Selin Pfefferle, 
Nici Schmidt, Mona Eiberle, Tasja Kränkle, Lisa Meschen-
moser, Laura Maucher, Viola Zanutta, Mandy Hennig, 
Selin Turan, Lara Herde 
Am Sonntag 16.04.23 (10:30 Uhr) spielen wir daheim ge-
gen den SV Achberg.

Herren 1 sichern Relegationsplatz 
SV Baindt - TSG Leutkirch II 9:0 
Im letzten Heimspiel der Saison gelang uns ein 
ganz starker 9:0 Sieg gegen das vom Abstieg 
bedrohte Team aus Leutkirch. 

Bereits in den Doppeln zeigten wir den Leutkirchner mit 
drei 3:0 Siegen, dass es für sie heute schwer werden wird, 
Punkte auf die Anzeigetafel zu bekommen. In den dar-
auffolgenden Einzeln konnten die Zuschauer nicht nur 
erfolgreiches, sondern auch spektakuläres Tischtennis 
sehen. Philipp Schwarz gewann mit teilweise langen Ball-
wechseln gegen den blockstarken Thomas Motz und 
Marcel Brückner ließ Felix Berres durch seine unglaub-
lich schnellen Angriffsbälle gar nicht erst ins Spiel kom-
men. Richtig reinbeißen musste sich danach Nico Schef-
fold gegen Christoph Motz, der nach 0:2 Satzrückstand 
und guter kämpferischer Leistung noch mit 3:2 gewin-
nen konnte. Tobias Nowak lieferte gegen Andreas Peter 
das spektakulärste Spiel des Tages ab, inklusive Becker 
Hecht und einem Topspin um das Netz herum. Thomas 
Nowak und Frank Markwart vollendeten diesen für uns 
grandiosen Tischtennisabend mit zwei weiteren gut her-
ausgespielten Siegen. 
Sollte Aulendorf sein vorletztes Spiel am 15.04. gewinnen, 
steht uns eine Woche später am 22.04. in Aulendorf 
ein echtes Meisterschaftsendspiel bevor. Beide Mann-
schaften stehen gegenwärtig mit 4 Verlustpunkten an 
der Tabellenspitze, sodass der Sieger in diesem letzten 

Spiel der Saison dann auch Meister in der Bezirksliga 
wird. Alle Fans sollten sich diesen Termin schonmal rot 
im Kalender markieren, wir freuen uns jetzt schon auf 
einen tollen Tischtennistag mit vielen Zuschauern in der 
Aulendorfer Sporthalle! 
Es spielten: Philipp Schwarz (1:0), Marcel Brückner (1:0), 
Nico Scheffold (1:0), Tobias Nowak (1:0), Thomas Nowak 
(1:0) und Frank Markwart (1:0) 
  

TC Baindt e.V.
Frühjahrsputz im Vereinsheim 
Liebe Mitglieder, 
unser diesjähriger Frühjahrsputz im Ver-
einsheim findet am SAMSTAG, 15. April 2023 

ab 10 Uhr statt. 
Angedacht ist dieses Jahr NEU die Aktion am Samstag 
durchzuführen, um damit hoffentlich mehr Mitglieder zu 
gewinnen als die letzten Jahre! Viele Helfer*innen sor-
gen für ein schnelles Ende: Deshalb freuen wir uns auf 
Jede*n  ;-)) 
Wer möchte, kann gerne den eigenen Putzeimer und 
Handschuhe mitbringen. Natürlich gibt es in der Pause 
etwas zur Stärkung! Bitte kurze Anmeldung bei Marion 
per WhatsApp oder Anruf: 0174 925 0499. 
Wir freuen uns aufs Wiedersehen 
Marion und Silvia 
Organisatorinnen für Bewirtung   
Werden Sie Schnuppermitglied beim TC Baindt 
--> Freies Spiel während einer ganzen Saison, ausgenom-
men an den Abenden, an denen während der Verbands-
runde (bis Ende Juli) 4 Plätze durch Training belegt sind. 
-->  Spielen beim Hobbytreff am Freitagabend von 19:00 - 
20:30 Uhr, teilweise unter Anleitung von Mitgliedern. 
-->  Spielgebühr: Erwachsene für eine Saison 50,- €. 
Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Kommen Sie einfach auf unsere Anlage, lesen Sie unsere 
Vereins-Broschüre, schauen Sie auf unsere Homepage:

http://www.tc-baindt.de/Mitgliedschaft/  
Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Sibylle Boenke, Tel. 07502 1740, 
E-Mail: 1.vorsitzende@tc-baindt.de  
  

 
Reitergruppe Baindt
Turnierergebnisse 
Die diesjährige Turniersaison ist bereits in 
vollem Gange. Für unsere Reiter startete 
diese auf dem Reitturnier in Fronhofen. 

Hierr platzierte sich Luisa Walser mit ihrer First Dinamica 
in der Dressurprüfung Kl. L* auf dem 8. Platz. 

Gratulation an
Luisa
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Lina Heilig sicherte sich im Dressurreiterwettbewerb Kl. 
E mit Malu den 6. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch den beiden zu den ersten Erfol-
gen des Jahres. Wir hoffen über viele weitere tolle Ergeb-
nisse berichten zu können.

Lina mit Malu

Blutreitergruppe
Heute Donnerstag, 06.04.2023 
Versammlung für alle Blutreiter und zur 
Mitgliederaufnahme 
Am Donnerstag, 06. April 2023, 20:00 Uhr 

sind alle Blutreiter und Blutreiterinnen, auch die, die es 
werden wollen -insbesondere Jugendliche-, ehemalige 
Blutreiter sowie alle, die die Gruppe und die Heiligblut-
verehrung fördern möchten, herzlich eingeladen in den 
Bischof-Sproll-Saal.
Nachdem die seit 1906 bestehende Blutreitergruppe 
Baindt am 17. Januar 2023 als eingetragener Verein ge-
gründet wurde, werden in dieser Versammlung alle Inte-
ressierten ausführlich informiert sowie gebeten die Mit-
gliedschaft zu beantragen. Für die Teilnahme an den 
Prozessionsritten ist die Mitgliedschaft im Verein grund-
sätzlich Bedingung. Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Anstehende Termine: 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr: Jahreshauptversammlung 
im Bischof-Sproll-Saal 
Mittwoch, 10.05.2023: Besprechung und Anmeldung 
St.Georgs-Ritt Gwigg und Blutfreitag Weingarten 
Sonntag, 14.05.2023: St.Georgs-Ritt in Bergatreute-Gwigg 
Christi-Himmelfahrt, 18.05.2023: Proberitt in Sulpach 
Freitag, 19.05.2023: BLUTFREITAG in Weingarten 
  

Schalmeienkapelle  Baindt e.V.
Generalversammlung 2023 
Am Freitag, den 31.03.2023 konnte der 
1. Vorstand, Marius Maucher im Bischof 

Sproll Saal zahlreiche Aktive und Passive Mitglieder begrü-
ßen. Besonders begrüßte er unser Ehrenmitglied Andreas 
Joachim, sowie unseren Wahlleiter Werner Weissenberg. 
Nach dem verlesen der Tagesordnungspunkte gab einen 
kurzen Rückblick auf das Jahr 2022 sowie auf die Fasnet 
2023. Als Highlight des letzten Jahres nannte er unser 
Weinfest, das endlich wieder komplett ohne Einschrän-
kungen und über drei Tage auf dem Baindter Dorfplatz 
stattfinden konnte. Im gleichen Zug erwähnte er auch, 

dass unser diesjähriges Weinfest nicht in dem Umfang 
stattfinden kann, da wir immer noch nicht wissen wann 
die Dorfplatzumgestaltung beginnt bzw. wo es stattdes-
sen stattfinden kann. Danach betonte er außerdem, dass 
wir dieses Jahr unbedingt neue Mitglieder finden müssen 
und bat darum Werbung für unseren Kennenlernabend 
zu machen.  
Als nächstes verlas Lukas Tanner den Bericht des Schrift-
führers über die vielfältigen Aktivitäten und Zahlen der 
Schalmeien. Die Schalmeienkapelle besteht derzeit aus 
25 aktiven Mitgliedern und 135 Passivmitgliedern. 
Der Musikalische Leiter, Martin Stauber ehrte im Anschluss 
die 6 Proben und Auftritts besten mit einer Flasche Wein 
und einem Bistro Gutschein. 
1. 100 % Anwesenheit: Marius Maucher 
1. 100 % Anwesenheit:  Lukas Tanner 
3. 98 % Anwesenheit Micheal Sonntag 
4. 95 % Anwesenheit: Timo Rösch 
4. 95 % Anwesenheit:   Dominik Rapp 
Außerdem bedanke er sich bei der gesamten Kapelle für 
den guten Einsatz das ganze Jahr über und dass wir trotz 
sehr vieler Auftritte immer ein gutes Bild abgegeben ha-
ben. Besonders bedankte er sich bei Christian Kerner, der 
ihn während seiner Abwesenheit als Musikalischer Leiter 
sehr gut vertreten hat. 
Im Anschluss stellte Adrian Zanutta in Abwesenheit von 
Moritz Lang seinen Kassenbericht des vergangenen Jah-
res vor. Thorsten Lott und Sabrina Tenhünfeld bestätigten 
die sehr gute Kassenführung. 
Ergebnis der Wahlen: 
1. Vorstand: Marius Maucher 
Zeugwart: Lukas Tanner 
Schriftführer: Alexander Abel 
Kassenprüfer: Thomas Gauder 
Vielen Dank an unseren Wahlleiter Werner Weissenberg. 
Anschließend wurden von Martin Stauber die Ehrungen 
durchgeführt. 
- Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurde Daniel Bacher geehrt. 
-  Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurde Lukas Hirschmann geehrt 
- Für 25 Jahre erhielt Marcel Knapp einen Wandteller 
-  Für 30 Jahre erhielten Thomas Gauder, Stefan Blank 

und Jürgen Ingerl ein geschnitztes Wandbild 
Die gesamte Vorstandschaft gratuliert den Jubilaren. 
Anschließend bedankte sich noch Roland Oelhaf in Na-
men der gesamten Narrenzunft Raspler bei uns, dass so 
ein tolles Verhältnis zwischen unseren beiden Vereinen 
herrscht und auch zu dem guten Kontakt der zu unserer 
Vorstandschaft besteht. Anschließend ging noch ein be-
sonderer Dank an Marius Maucher, der immer alles für 
den Verein gibt, trotz dass er in letzter Zeit durch seine 
Techniker Schule eine zweifach und auch dreifach Belas-
tung hatte. Nach dem offiziellen Ende wurde in geselliger 
Runde noch das ein oder andere Thema vertieft und an-
geregt diskutiert.

Unsere Jubilare: Thomas Gauder 30 Jahre, Stefan Blank 
30 Jahre, Jürgen Ingerl 30 Jahre, Marcel Knapp 25 Jahre, 
Lukas Hirschmann 15 Jahre und Daniel Bacher 10 Jahre
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Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Liebe Mitglieder, 
frohe Ostern wünscht Ihnen allen 
Ihr VdK OV Weingarten. 
Bleiben Sie gesund!! 

Liebe Grüße 
Ihre Karin Maucher - 
Vorsitzende 

Herzlichen Glückwunsch 
Unseren Mitgliedern, die im 
April geboren sind, wünscht 
die Vorstandschaft des So-
zialverbandes VdK Ortsver-
band Weingarten alles Gute 
und viel Gesundheit zum Ge-
burtstag. 

Liebe Grüße 
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende
 

Was sonst noch
 interessiert

DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
Bezirksmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen 2023  
Am Sonntag, 19. März 2023 waren 
wir Gastgeber der diesjährigen Be-

zirksmeisterschaften für den DLRG-Bezirk Ravensburg. 
Schwimmer aus den 9 DLRG-Ortsgruppen Altshausen, 
Bad Wurzach, Baienfurt, Bodnegg, Leutkirch, Obere 
Schussen, Ravensburg, Wangen und Weingarten waren 
unserer Einladung gefolgt, sich in verschiedenen Ret-
tungsschwimmdisziplinen zu messen. 
Wettkämpfe 
Pünktlich um 9:00 starteten für 95 Einzelschwimmer die 
Einzelmeisterschaften. Jeder Teilnehmer musste 3 Diszi-
plinen schwimmen, die gesamt gewertet werden. Zu den 
Disziplinen gehörten Hindernisschwimmen, kombiniertes 
Schwimmen, Flossenschwimmen, Retten oder Retten mit 
Flossen. Zu den Mannschaftsmeisterschaften um 13:00 Uhr 
traten 21 Mannschaften an, die je vier Disziplinen schwim-
men: Hindernissstaffel, Puppenstaffel, Gurtretterstaffel 
und Rettungsstaffel.   Bei den Wettkämpfen wurden ins-

gesamt 10 DLRG-Bezirksmeistertitel im Einzelschwimmen 
und 9 DLRG-Bezirksmeistertitel in den Mannschaftswett-
kämpfen vergeben. 
Schwimmer 
Auch die Ortsgruppe Baienfurt nahm mit einer Gruppe 
Schwimmer teil, von denen einige zum ersten Mal bei ei-
nem so großen Wettkampf dabei waren. Alle haben ihr 
bestes gegeben und tolle Plätze erreicht. Altersklasse 
(AK) 10 männlich: 2. Platz: Max Müller, 3. Platz: Nikolas 
Märten, 5. Platz: Lukas Mahle, 7. Platz: Jan Staudacher,  
8. Platz: Timo Dörrer. AK 10 weiblich: 8. Platz: Sarah Halama. 
AK 12 weiblich: 9. Platz: Emily Steinbach. AK 12 männlich:  
3. Platz: Matthias Kanke. AK 13/14 männlich: 9. Platz: Leon 
Dörrer. AK 17/18 männlich: 2. Platz: Manuel Rothmund. Bei 
den Mannschaftsmeisterschaften startete mit Ida Mehrle, 
Jara Phillipson, Lea Staudinger und Melissa Wurm, eine 
erfahrene Damen-Mannschaft in der AK offen weiblich, 
die sich souverän den 1. Platz und damit den Bezirks-
meistertitel holte. Sie haben sich damit für die Teilnah-
me an den Württembergischen Meisterschaften im Juni 
in Neckarsulm qualifiziert. Wir gratulieren all unseren 
Schwimmern für diese tollen Platzierungen und bedan-
ken uns bei den Betreuern Manuel Keller, Lukas Wurm 
und Leonie Schmid für die Vorbereitung und Betreuung 
der Schwimmer. 
Kuchenbäcker und Verpflegung 
Wie bei jedem Wettkampf, gab es auch dieses Jahr wie-
der eine Verköstigung für Schwimmer, Helfer und Gäste. 
Wir bedanken uns bei Charlotte Knöpfler und Petra Lo-
renz für die Organisation der Verpflegung und bei allen 
Eltern, die unser Kuchenbuffet wieder so reichhaltig be-
stückt haben. 
Helfer 
Damit ein Wettkampf mit so vielen Schwimmern funk-
tioniert, sind 35 Posten rund um das Schwimmbecken 
besetzt. Neben den Wettkampfleitern sind Schwimmrich-
ter, Schiedsrichter, Zieleinlaufrichter, Auswerter, ein Rö-
delteam, Wenderichter und Zeitnehmer im Einsatz. Aus 
allen 9 Ortsgruppen waren Helfer gemeldet und sorgten 
für einen reibungslosen Wettkampf. Unterstützt wurden 
wir von zwei erfahrenen Wettkampfrichtern aus dem 
DLRG Landesverband. Damit wir in Zukunft für die Or-
ganisation der Wettkämpfe gut vorbereitet sind, haben 
5 unserer Trainer an diesem Tag auch die Prüfung zum 
F1-Wettkampfrichter erfolgreich abgelegt. 
Jugend 
Ein ganz besonderes Highlight war während des Wett-
kampfes und der Siegerehrung WüHi. Wühi (Württember-
gischer Hirsch) ist das Maskottchen des DLRG Landes-
verbandes Württemberg. Dieser war extra aus Böblingen 
angereist und hat sich gerne mit vielen begeisterten Kin-
dern für ein Foto ablichten lassen.

Leonie Schmid (Betreuerin), Ida Mehrle, Lea Staudinger, 
Julia Leonhard (Jugendleiterin), WüHi (Maskottchen), 
Jara Philipson, Melissa Wurm, Lukas Wurm (Betreuer)
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Wir danken uns bei unseren DLRGlern, unserer Jugend, 
unseren Betreuern, Schwimmern und Helfern, die zum Ge-
lingen dieser großen Veranstaltung beigetragen haben. 
Ein großer Dank geht auch an die Hallenbad Baienfurt 
e.G., die uns für diesen Tag das Hallenbad zur Verfügung 
gestellt hat. 
Für das Baienfurter OrgaTeam der BM2023 
Jannik Heinzler, Julia Leonhard, Ida Henschel, Agnes 
Müller 
 
Kegelfreunde Baienfurt 
„Wir suchen neue Mitkegler (Freizeitkegler) für Montag 
Abend um 19.30 Uhr in der Gaststätte Marktplatz 3 in 
Baienfurt. Gerne können Sie auch einfach zum Schnup-
pern kommen. 
Näheres unter der Telefonnummer 0171 2677950 (gerne 
auch per Whatsapp). 
Wir freuen uns auf Sie.“ 

BSVW Blinden- und Sehbehinderten- 
verband Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft un-
erwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die 
Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termine: 
12. April 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt/meiner Ärztin? 
Kommunikation mit dem Arzt 
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover 
10. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
 
Musikverein Alttann 
Thannfest vom 13. - 16.04.2023 
Liebe Freunde des Musikverein Alttann, 
hiermit laden wir Euch zu unserem diesjährigen Thannfest 
in unser gemütliches, beheiztes Festzelt nach Alttann ein. 
Am Donnerstagabend  können unsere Besucher ab  
18:30 Uhr beim Feierabend-Hock mit Freunden und Be-
kannten bei leckerem kulinarischem Angebot und einem 
Feierabendbier vom Alltagstrott Abstand nehmen. 

Der Musikverein Alttann sorgt für die musikalische Un-
terhaltung. Es wird ein vielfältiges Programm unter der 
Leitung von Dominic Neusch auf die Bühne gebracht.  
Am Freitagabend ab 20 Uhr können sich die jungen 
Besucher endlich wieder die Seele aus dem Leib tanzen. 
 
Motorsportclub Langnau e.V. im ADAC 
Mit Gottes Segen in die Biker-Saison 
Der Motorsportclub Langnau e. V. im ADAC lädt alle Mo-
torradfahrerinnen und Motorradfahrer traditionell am 
Ostermontag, 10. April  zur Motorradweihe in die Pfarr-
kirche nach Laimnau ein. Der Gottesdienst mit Segnung 
beginnt um 10 Uhr. 
Für eine unfallfreie Saison werden am Ostermontag die 
Motorräder der Bikerinnen und Biker gesegnet. Der MSC 
Langnau organisiert auch dieses Jahr wieder zum Start 
in die Biker-Saison die Motorradweihe in Laimnau. Um  
10 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Pfarrer Simon Hof. Er 
spendet den Bikern den Segen für eine unfallfreie Saison. 
Im Anschluss an die Weihe fährt der Motorradkorso von 
der Kirche zur Argentalhalle. Dort findet im Foyer der 
Argentalhalle ein gemütlicher Biker-Frühschoppen statt. 
Die Motorradweihe findet bei jeder Witterung statt. Die 
Motorräder können auf dem Parkplatz bei der Kirche 
abgestellt werden. 
Für Fragen steht Andrea Kreuzer telefonisch unter der 
Nummer 0170 930 96 44 zur Verfügung. Informationen 
gibt es auch im Internet unter www.msclangnau.de. 
 
Bauernhaus Museum 
Allgäu-Oberschwaben 
Zuckerhasen, Rätschen und Fastenbrezeln 
Buntes Osterferienprogramm im Bauernhaus Museum 
Allgäu-Oberschwaben 
Am Ostermontag, dem 10. April und in den Osterferien 
gibt es im Bauernhaus-Museum in Wolfegg ein buntes 
Programm für kleine und große Gäste: Kinder dürfen am 
Ostermontag Ostereier suchen, für die Erwachsenen gibt 
es eine Ausstellung kunstvoll verzierter Ostereier. Auch 
wer die roten Zuckerhasen kennt, darf sich freuen: die 
Herstellung wird am Ostermontag im Museum vom Mu-
seumszuckerbäcker vorgeführt. 
Mit einem umfangreichen Programm rund um die Os-
terfeiertage lädt das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg seine Besucher ein, Informatives, Ku-
linarisches und Unterhaltsames mit der gesamten Familie 
zu erleben: Am Ostersonntag bereiten die Landfrauen ihre 
beliebten „Versucherle“ zu. Die Museumsbesucher erhal-
ten Tipps rund um die oberschwäbische Küche, dürfen 
die Köstlichkeiten probieren und erhalten obendrein auch 
das Rezept für zu Hause. 
Rote Zuckerhasen am Ostermontag 
Mit dem „Ostermontag im Museum“ gibt es kunterbuntes 
Programm für die ganze Familie: Die Großen können sich 
die Ostereierausstellung ansehen oder den Handwerkern 
wie dem Glasbläser über die Schulter schauen. Die Klei-
nen dürfen sich ihre eigenen Eierwärmer filzen, lustige 
Holz-Ostertiere bemalen oder um 13 Uhr den Erzählun-
gen der Märchentante lauschen. Höhepunkt des Tages 
ist für viele Kinder die gemeinsame Ostereiersuche um 
11.30, 13.00 und 14.30 Uhr. 
Auch Zuckerbäcker Benny Gut ist wieder zu Gast: Er stellt 
in seiner Manufaktur die traditionellen roten Zuckerhasen 
her. Das Verschenken dieser roten Zuckerhasen war vor 
wenigen Jahrzehnten in der Osterzeit noch weit verbrei-
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tet. Im Museum gibt es nun die seltene Möglichkeit, Ben-
ny bei seinem Handwerk über die Schulter zu schauen. 
Osterferienprogramm für Kinder 
Beim Osterferienprogramm gibt es jeweils von 11 bis 16 Uhr 
Mitmachaktionen für Kinder. Hier dürfen sie selbst mit an-
packen und u. a. ihre handwerklichen Talente entdecken. 
Diese Mitmachaktionen und Thementage gibt es rund 
um die Osterfeiertage: 
Donnerstag, 06. April: „Rund um Ostern“: 
Osterrallye, Info- und Mitmach-Station „Ostern früher und 
heute“, Eier färben, Karfreitags-Rätschen bauen, Fasten-
brezel backen und Gründonnerstagssuppe kochen. 
Dienstag, 11. April: „Frühjahresputz“ 
Möbelpolitur herstellen, Möbelreinigen wie früher, Tep-
pichklopfer flechten, Handreisigbesen binden, Früh-
jahrs-Kräutersuppe kochen und Geschichten vorlesen 
(13 Uhr) 
Donnerstag, 13. April: „Von der Faser bis zum Hemd“ 
Vorführung Verarbeitung von Flachs, Flachswickel ba-
cken, Nadelkissen herstellen, Textilausstellung von heute, 
Wolle spinnen, Mitmach-Märchen Frau Holle (11.30 Uhr, 
13.30 Uhr) 
Die Aktionen sind ohne Voranmeldung und finden bei 
jeder Witterung statt.
 
Bauernhaus-Museum Wolfegg  
„Heimatkunde - wie sie nicht im Schulbuch steht“  
Fortgesetzt  wird  die  vierteilige Vortragsreihe  „Hei-
matkunde  -  wie sich  nicht  im  Schulbuch steht“ am 
Donnerstag, 13. April 2023 um 19 Uhr von Poetry Slam-
mer Wolfgang Heyer in der Zehntscheuer Gessenried im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg mit 
dem Thema „Heimat - eine launig emotionale Gedan-
kenreise mit einem Oberschwaben“. Wolfgang Heyer  ist  
langjähriger  Poetry Slammer.  Der Oberschwabe  spielt  
also mit  der  Sprache  und widmet sich dabei leiden-
schaftlich dem schwäbischen Dialekt und seiner Heimat. 
In seinen melodischen Texten geht es mal ums Ruten-
fest, mal um den Landkreis Ravensburg und mal um die 
schwäbische Weltsprache. Heyer fasst das Gefühl der 
Heimat in Worte, die berühren, zum  Nachdenken anre-
gen  und  ausgelassen  zum  Lachen bringen.  Die  Gäste  
erwartet  ein überraschender Abend bei einer launig emo-
tionalen Gedankenreise.  Eine Anmeldung zum Vortrag 
ist nicht erforderlich, der Eintritt beträgt 4,00 €. 
 
Naherholung zwischen Schussen und Seen  
Die Blitzenreuter Seenplatte - die Natur mit allen Sin-
nen genießen!  
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
-  jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmä-

ßige Führungen - beachten Sie die Hinweise im Mittei-
lungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

-  jeden Sonntag (bis Oktober) 
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
  
Samstag, 8. April 2023 
Gästeführer: Kurt Drescher 
Der Sonnenweg - Ausblicke in die wunderbare Land-
schaft und Einblicke in die moderne Astronomie 
Gästeführer Kurt Drescher leitet am Samstag, 8. April 
2023 eine Wanderung auf dem Sonnenweg. Bei klarer 

Sicht genießen wir den Blick über das Schussental auf 
die Alpen. Auf jeden Fall erfahren Sie viel über die Sonne 
und unser naturwissenschaftlich geprägtes Weltbild. Die-
se Führung ist für Menschen ab ca. 16 Jahren geeignet.  
Treffpunkt: Rathausplatz Wolpertswende 
Beginn: 14:30 Uhr 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen.   
Sonntag, 9. April 2023 
Gästeführer: Kurt Drescher 
Von der Sonnenuhr zum GPS - Auf einer erlebnisreichen 
Wanderung sprechen wir über die Zeit in Wissenschaft 
und Technik 
Auf einem gemütlichen 3,5 km langen Spaziergang be-
leuchten wir viele Aspekte zum Thema Zeit. Was ist Zeit 
überhaupt? Welche Rolle spielt sie in unserem Alltag? 
Wie misst man die Zeit? Woher weiß man, wie alt man-
che Fundstücke aus unseren Mooren sind? Was hat die 
Zeit mit dem GPS auf meinem Handy zu tun? Diese und 
weitere Fragestellungen werden anschaulich und allge-
meinverständlich besprochen. 
Da es im Wesentlichen um naturwissenschaftliche und 
philosophische Themen geht, ist diese Führung für Men-
schen ab ca. 16 Jahren geeignet. 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um  
14:30 Uhr am Parkplatz beim Häcklerweiher. Der Park-
platz am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blit-
zenreute und Vorsee. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. 
Besuchen Sie unsere Internetseite:  
www.zwischenschussenundseen.de 

Die Antwort auf diese Frage ist einfach: 
Damit sie besser hören können. 

Das ist für die Tiere überlebenswichtig: 
Hasen haben viele Fressfeinde und müssen ständig vor ihnen auf 
der Hut sein. Um rechtzeitig Reißaus nehmen zu können, sind sie 
darauf angewiesen, ihre Jäger frühzeitig zu hören. Das können 
sie am besten mit ihren langen Löffeln. Die sind so aufgebaut, 
dass die Schallwellen gebündelt und verstärkt werden. Gleichzei-
tig sind die Ohren sehr beweglich. Die Nager können sie sogar 
unabhängig voneinander in verschiedene Richtungen drehen. 
So finden sie schnell heraus, aus welcher Richtung Gefahr droht. 

© Glawion/DEIKE, Bild: © Hermenau/DEIKE 752U04U3

Warum
haben 
Hasen 
lange 

Ohren?
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Jetzt für 2023 bewerben!

FPT Robotik GmbH & Co. KG | Schattbucher Straße 10, 88279 Amtzell | Tel.: +49 7520 95130 | Mail: robotik@fpt.de | www.fpt.de

Deine Ansprechpartner: 
Daniela Prinz & Vera Burkart 

Tel.: 07520 95130 
Mail: bewerbung@fpt.de

#MachDeinDing#MachDeinDing

Scan dich
direkt zur

Ausbildung!

Ausbildung bei fpt

/ Mechatroniker (w/m/d)

/ Zerspanungsmechaniker (w/m/d)

/ Fachinformatiker (w/m/d)
    Anwendungsentwicklung

/ Industriekaufmann (w/m/d)

Gemeinde Fronreute
Landkreis Ravensburg

Die Gemeinde Fronreute (5050 Einwohner) hat eine unbefris-
tete Vollzeitstelle im Gemeindebauhof ab sofort zu besetzen.

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Gemeindebauhof mit handwerklicher Ausbildung

bzw. Ausbildung als Elektriker (m/w/d)

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Fronreute: www.fronreute.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute 
oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail an 
bewerbung@fronreute.de bis spätestens 8. Mai 2023.
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GESCHÄFTSANZEIGEN



Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 14

CAP-Markt, Dorfplatz 2, 88255 Baindt

Ihr Nahversorger in Baindt und gerne auch 
bis vor die Haustür #Lieferservice!

Einfach QR-Code scannen und mal  
reinschauen. Wir freuen uns auf Sie.

Telefon: 07502- 9113 178 . www.hofladen-vorsee.de
Familie Knam . Vorsee 81 . 88284 Wolpertswende

Besuchen Sie uns: Dienstag - Samstag: 9 - 18 Uhr
Sonntag & Feiertag: 13 - 18 Uhr

LANDWIRTSCHAFT:  
MIT DEM RICHTIGEN KNOW-HOW ERTRÄGE SICHERN
Landwirte müssen heute auf eine pflanzen- und bodengerechte Dün-
gung achten

Wer heute als Landwirt die notwendi-
gen Erträge erzielen will, kommt um 
eine pflanzen- und bodengerechte 
Mineraldüngung nicht herum. Foto: 
djd/Verband der Kali- und Salzindus-
trie/Getty Images/Uwe Umstätter

(djd). Wer heute als Landwirt die not-
wendigen Erträge erzielen will, egal, 
ob in der konventionellen Landwirt-
schaft oder im Ökolandbau, kommt 
um eine pflanzen- und bodengerech-
te Düngung nicht herum. Hier ist das 
richtige Know-how gefragt.
Nährstoffe auf den Bedarf der 
Pflanzen abstimmen
Das weiß auch Uwe Gröhmkes. Der 
Bauer aus Leidenschaft hat vor fünf 
Jahren den väterlichen Betrieb in 
Ost-Westfalen übernommen und 
seine Erfahrungen gemacht. „Eini-
ge meiner Bekannten, die nicht in 
der Landwirtschaft arbeiten, glau-

ben, wir düngen nach dem Motto: viel hilft viel“, erzählt Gröhmkes. Die 
Realität allerdings sieht anders aus. So achtet der Landwirt penibel darauf, 
nur so viel Dünger auszubringen wie unbedingt nötig. Zum einen sind Mi-
neraldünger ein Kostenfaktor für seinen Betrieb, zum anderen weiß Gröhm-
kes, dass seine Pflanzen nur dann gedeihen, wenn die einzelnen Nährstof-
fe auf deren Bedarf abgestimmt sind: „Es bestimmt immer der Nährstoff, 
an dem es mangelt, die Grenze des Wachstums. Egal, ob das nun Kalium, 
Stickstoff, Phosphor oder Magnesium ist. Das gilt auch, wenn von den an-
deren Nährstoffen noch genug im Boden ist.“
Heimische Kali- und Salzbranche unterstützt die Landwirte
Regelmäßige und umfassende Analysen verraten dem Landwirt, wie die 
Nährstoffversorgung in seinem Ackerboden aussieht. Damit hat er eine be-
lastbare Grundlage, um den geeigneten Mineraldünger auszuwählen und 
die Dosierung festzulegen. Unterstützung erhält er von der heimischen 
Kali- und Salzbranche. „Zum einen gewinnt unsere Branche - in der Re-
gel bergmännisch und sehr verantwortungsvoll - die Millionen Jahre alten 
natürlichen Rohstoffe und produziert daraus etwa mineralische Dünger, 
die im Ökolandbau eingesetzt werden können“, erklärt Christoph Wehner, 
Hauptgeschäftsführer des Branchenverbandes VKS. Unter www.vks-kali-
salz.de erfährt man mehr dazu. Zum anderen sei in den zurückliegenden 
Jahren auch ein breites Netz an Beratern aufgebaut worden, die die Land-
wirte vor Ort partnerschaftlich unterstützen. „Um das wichtige Ziel einer 
optimierten Düngung zu erreichen, setzen wir zudem auf Webinare, Fach-
vorträge und Video-Tutorials“, so Wehner.
Lohnender Wissenstransfer
Uwe Gröhmkes schätzt diese Angebote, auch wenn es ihm manchmal schwer-
fällt, sich nach der Arbeit an den Computer zu setzen und im Internet die 
Fachinformationen abzurufen. „Aber auf der anderen Seite helfen mir die 
Beratung vor Ort und natürlich auch die Infos im Netz dabei, die Düngemit-
tel optimal zu nutzen und so eine Überdüngung zu vermeiden.“ Der enga-
gierte Landwirt ist ein Beispiel dafür, wie wichtig und lohnend der Wissen-
stransfer für die landwirtschaftlichen Betriebe und die Umwelt sein kann.

 

 

 
 

 
 

 
 

 
      

 

 

 
 

 
 

 

  
 

 
 



Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

 

 

Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

„„AAlltteerrnnaattiivvee  BBeessttaattttuunnggssffoorrmmeenn““

DDeerr  GGeebbiirrggssbbaacchh..

www.bestattungen-wohlschiess.de   TTeell..  00775511//4433442255

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

NaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltageNaturheilNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltageNaturheiltagetageNaturheiltage
Wir 

freuen 
uns
auf
Sie!

Sa./So. 15./16. April 2023 - 9-18 Uhr
Im Dorfgemeinschaftshaus
88239 Wangen-Deuchelried
Eintritt: 5 €/Tag - NHV-Mitglieder, Kinder, Jugendliche: Eintritt fei
Vorträge & Ausstellung rund um ganzheitliche Gesundheit
Kuchen · warme Speisen · Verlosung mit attraktiven Preisen
Veranstalter: Naturheilverein Bodensee e.V.
www.naturheilverein-bodensee.com

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 30.04.2023, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren 
persönlichen Ansprechpartner:

Peter Kaplan
Bauberater

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-83
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: peter.kaplan@baywa.de

Eiche Landhausdiele 
„Boston“
Rustikal, Astig, Oberfläche: gebürstet, 
naturgeölt, Format: 1.860x189x14mm
Nutzschicht ca.: 3,0 mm, 3-schichtiger 
Aufbau mit massiver Holzmittellage, 
einfache Klick-Verbindung, Fußboden-
heizung geeignet

Art. Nr. 1970895  

1 Pack zu je 8 Stück (2,81 m²)

m² 49,95

Besuchen Sie 
unsere große 
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

persönlichen Ansprechpartner:

E-Mail: peter.kaplan@baywa.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT


